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Stadt Halle (Saale)      07.05.2015 
Geschäftsbereich III 
 
 
Sitzung des Sportausschuss am 12.05.2015  
 
TOP: 6.1 
Anfrage der Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM zur 
Veranstaltungsförderung 2015 
Vorlagen-Nummer: VI/2015/00823 
 

 
Antwort der Verwaltung:  
 
zu 1.:  
Antragsteller, Veranstalter und damit auch Ausrichter des Turniers ist der Deutsche 
Boxsport-Verband e.V. Der KSC Halle 08 e.V. zog seinen Antrag mit Schreiben vom 11. 
März 2015 zurück.  
 
Der Landessportbund informierte die Verwaltung telefonisch am 30. März 2015 darüber, 
dass der Lotto-Aufsichtsrat die Förderung für den Chemiepokal in Höhe von 30.000 EUR 
bewilligt hat. Seitens der Lotto Toto GmbH wurde telefonisch bestätigt, dass der Deutsche 
Boxsport-Verband e.V. als Zuwendungsempfänger einen Bewilligungsbescheid erhalten hat. 
Eine Kopie wurde abgefordert. 
 
zu 2.: 
Aus den Antragsunterlagen zum Fördermittelantrag für die Veranstaltung 42. Chemiepokal 
geht hervor, dass 120 Sportler und 80 Betreuer aus 20 Ländern an der Veranstaltung 
teilnehmen werden. 
 
zu 3.: 
Der Veranstalter Deutscher Boxsport-Verband hat die prognostizierten Einnahmen an 
Eintrittsgeldern in Höhe von 2.000 - 3.000 EUR der Kategorie "Sonstige" zugeordnet. 
 
zu 4.: 
Im Gespräch am 10.04.2015 bestätigten Herr Müller, Deutscher Boxsport-Verband, und Herr 
Feist, Landesboxverband Sachsen-Anhalt, dass die Veranstaltung 42. Chemiepokal 
finanziell abgesichert ist. Der Veranstalter wurde gebeten, einen aktuellen Finanzierungsplan 
für die Veranstaltung einzureichen, aus dem hervorgeht, dass die Veranstaltung vollständig 
finanziert ist. 
 
zu 5.: 
Der Deutsche Boxsport-Verband e.V. wurde darüber informiert, dass seitens der Stadt Halle 
(Saale) keine höhere Förderung als der in der Sitzung des Sportausschusses am 11. März 
2015 beschlossene Betrag in Höhe von 13.500 EUR bewilligt werden kann. Ein 
Bewilligungsbescheid wird durch die Verwaltung erst erteilt, wenn der Nachweis über die 
Absicherung der Gesamtfinanzierung der Veranstaltung im Fachbereich Sport vorliegt. 
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